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Bebauungsplan Nr. 47 "B 256 / Martin-Luther-Straße" (letzte Fassung: Juni 2009) 
Antrag auf 4. Änderung des B-Planes Nr. 47 nach§ 13a BauGB (Plan der Innenentwicklung) 

Hauptstraße 100 - Gemischte Nutzung: Getränkemarkt (EG) - Wohnen/Pflege (OG) 

Marienheide, den 30. Juli 2021 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrter Herr Müller, sehr geehrter Herr Dreiner, 

hiermit beantragen wir die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 47 „8 256/Martin-Luther­
Straße in 51709 Marienheide unter Berücksichtigung der folgenden Maßgaben: 

Ziel des Antrages ist die Erstellung eines zweigeschossigen Gebäudes, das einen 
Getränkemarkt im Erdgeschoss und Wohnen bzw. Pflege im Obergeschoss ermöglicht. 
Geplanter Standort ist das im Rahmen der 3. Änderung des Plangebietes (BP 4) am 
09.06.2009 vom Rat der Gemeinde für den Bau eines Gebäudes bereits vorgesehene 
Baufenster „straßenbegleitend zum Einmündungsbereich der Bergstraße" in die Hauptstraße 
100. Die Gebäudegrundfläche wird voraussichtlich ca. 860 qm betragen.

Die zur Errichtung des Marktes dienende Fläche ist bereits im aktuellen geltenden 
Bebauungsplan zur Nachverdichtung mit einem weiteren Gebäude vorgesehen. 

Wir bitten vor diesem Hintergrund folgende Änderungen vorzunehmen: 

• Anhebung der Geschossigkeit von I auf II, um die zu mindestens teilweise Nutzung
des Obergeschosses mit Wohnungen, bzw. einer Pflegeeinrichtung zu ermöglichen.

• Absenkung der geringsten Dachneigung von 30° auf 20°. In der Bandbreite von 20 -
45° lässt sich z.B. ein architektonisch ansprechenderes Giebel- oder Pultdach für das
geplante Objekt einfacher realisieren.
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Schließlich bildet das geplante, moderne Gebäude auch städtebaulich im unmittelbaren 
Kurven-Scheitelpunkt der B256 visuell ein ansprechendes Ortsportal aus und in Richtung 
Gummersbach. Wie es der B-Plan auch heute schon vorsieht: Eine angemessene 
Nachverdichtung. 

Sonstiges 

Weitere Einzelheiten der Planung sollen während des Verfahrens unter Zuhilfenahme 
notwendiger Gutachten mit den Fachdienststellen der Gemeindeverwaltung und den 
Trägern öffentlicher Belange abgestimmt werden. 

Sämtliche Kosten für die Aufstellung und Umsetzung der Änderung des Bebauungsplanes 
übernehmen wir als Antragsteller. 

Marienheide, den 30. Juli 2021, 

zugleich als Eigentümer, wie auch für die partiell erbbauberechtigte BBI GmbH, ebenfalls 
Hauptstraße 60, 51709 Marienheide zeichnend, 

mit freundlichen Grüßen 

Anlage: Lageplan zur Veranschaulichung der vorliegend beantragten Änderungen 
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